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 Geburtstage / Impressum  

Allen VSG-Mitgliedern, die nach Erscheinen der letzten Vereinszeitung Geburtstag hatten, 
übermitteln wir nachträglich 

ALLE GUTEN WÜNSCHE FÜR DAS NEUE LEBENSJAHR 
 
 

Juli 
Schütte, Anette 03.07. 50 Jahre 
Thier, Marianne 04.07. 60 Jahre 
Buchmann, Heide 04.07. 70 Jahre 
Rösch, Inge 08.07. 75 Jahre 
Specht, Petra 12.07. 60 Jahre 
Hummernbrum, Birgit 18.07. 50 Jahre 
Mai, Gisela 18.07. 75 Jahre 
Siebert, Inge 20.07. 70 Jahre 
Niessler, Hans 26.07. 75 Jahre 
 

August 
Dahm, Antoinette 04.08. 83 Jahre 
Petermann, Wolfgang 19.08. 65 Jahre 
Voigt, Bettina 24.08. 50 Jahre 
Förster, Bartel 27.08. 65 Jahre 
 

September 
Hufschlag, Ursula 09.09. 75 Jahre 
Mania, Bärbel 11.09. 70 Jahre 
Schlitt, Anne-Dorothee 16.09. 60 Jahre 
Schramm, Harald 17.09. 86 Jahre 
Steffen, Heinz 17.09. 75 Jahre 
Kampmann, Christel 20.09. 65 Jahre 
Schliszio, Helga 22.09. 70 Jahre 
Claus, Hildegard 23.09.. 89 Jahre 
Gothe, Rita 27.09. 60 Jahre 
 

Oktober 
Hammel, Willi 01.10. 92 Jahre 
Wolf, Maria 02.10. 70 Jahre 
Müller, Heribert 13.10. 75 Jahre 
Wevelsiep, Friedhelm 20.10. 86 Jahre 
Sostmann, Gerlinde 29.10. 65 Jahre 
Selbach, Horst 30.10. 75 Jahre 
Bertolutti, Ruth 30.10. 70 Jahre 
Koppitsch, Ursula 21.06. 80 Jahre 
Wiesner, Gertrud 26.06. 75 Jahre 
Kuhs, Inge 27.06. 85 Jahre 
Prange, Karl-Heinz 27.06. 75 Jahre 
Behrens, Bettina 30.06. 60 Jahre 

 

Impressum   

Der VSG Einblick ist das offizielle Mitteilungsblatt der Velberter Sportgemeinschaft e. V. 
für ihre Mitglieder. Er erscheint 3 x jährlich. Der Bezug ist kostenlos. 

Herausgeber: Velberter Sportgemeinschaft e. V., Postfach 10 10 49, 42510 Velbert 
 E-Mail: info@velberter-sg.de, Web: www.velberter-sg.de 

Geschäfts- Sporthalle ĂAm Wasserturmñ, Kastanienallee 21, Jugendraum, 
stelle: Carmen Herud + Margitta Martschinke, Telefon + Fax: 02051 - 252339 

Öffnungs- dienstags, 15.30 ï 17.30 Uhr nicht in den NRW- 
zeiten: donnerstags, 17.00 ï 19.00 Uhr Schulferien !!! 

Vereinskonten: Beiträge: Nr. 00 26 08 23 88, BLZ 334 500 00, Sparkasse HRV 
 Lfd. Zahlungen: Nr. 00 26 08 23 70, BLZ 334 500 00, Sparkasse HRV 

Redaktion + Rüdiger Voth, Bergische Str. 54, 42549 Velbert 
Layout: ( 02051 - 52700, E-Mail: ruediger.voth@t-online.de 

Druck: Druckerei Karl Jung, Velbert 

Auflage: 2.000 Stück 



3 

Auf ein Wort   

LIEBE VSGóLERINNEN UND VSGóLER, 

am 16.09.2011 war es 
endlich soweit: Nach 
Jahren zum Teil hefti-
ger und extrem kont-
roverser Diskussionen 
über das Sportzentrum 
wurde die Grundstein-
legung für den Hallen-
komplex gefeiert, mit 
dem Bau begonnen 
wurde aber schon im 
April. Die Rohbauten 
stehen bereits. Der 

Baufortschritt ist fast atemberaubend, dank 
neuester Bauverfahren; die Arbeiten sind dem 
Zeitplan voraus. Im Herbst 2012 wird der Hallen-
komplex fertig sein und in Betrieb genommen. 
Ich kann Euch ans Herz legen, Euch das Projekt 
einmal vor Ort selbst anzusehen. 

Unser Verein wird vom Sportzentrum ganz be-
sonders profitieren! Wir sind - wie schon seit vie-
len Jahren - im ständigen Gespräch und Mei-
nungsaustausch mit den Hauptverantwortlichen - 
dem Geschäftsführer der KVV (Kultur- und Ver-
anstaltungs-GmbH Velbert), Herrn Holger Rich-
ter (zugleich 1. Beigeordneter der Stadt Velbert), 
dem Projektmanager des Sportzentrums, Herrn 
Bernhard Zbrug, und dem Sportmanager der 
Stadt Velbert, Herrn Michael Bösebeck. Alle sind 
jederzeit für uns ansprechbar und offen für unse-
re - erfüllbaren - Wünsche und Anliegen, dafür 
auch an dieser Stelle noch einmal unser herzli-
cher Dank! 

Leider mussten wir in diesem Monat erfahren, 
dass - auch zum Bedauern der KVV - die Leicht-
athletikanlage nicht zeitgleich mit dem Hallen-
komplex fertig sein wird, so wie es zwischenzeit-
lich geplant war und auch möglich schien. Die 
Deponie ist im Bereich der künftigen 
Leichtathletikstätte noch nicht hinreichend ver-
füllt, daher kann mit der Herstellung des Bau-
grundes (ĂInvestorschichtñ) nicht fr¿hzeitig genug 
begonnen werden. Es leuchtet ein, dass die Er-
richtung der Anlage in einem Zug erfolgen muss 
und nicht durch einen witterungsbedingten Bau-
stopp im Winter unterbrochen werden darf. So 
wird sich die Fertigstellung der Leichtathletikan-
lage sicherlich um ein Jahr nach hinten ver-
schieben. Uns ist aber zugesichert worden, dass 
die Sportanlagen am Wasserturm solange erhal-

ten bleiben, bis ein Ersatz im Sportzentrum ge-
schaffen ist. Der Platz wird also bis dahin weiter 
von uns genutzt, und natürlich bleiben Umkleide-
räume und sanitäre Anlagen auch erhalten. 

Wir haben auch die Garantie, dass unsere sämt-
lichen Nutzungsstunden in der Sportanlage 
Wasserturm in den neuen Hallenkomplex über-
nommen werden. Die Stadt/KVV ist im Übrigen 
daran interessiert, möglichst nur einen Verein, 
also uns, als Nutzer dort zu haben (abgesehen 
von den Commanders und dem Tanzsportzent-
rum, die ihre separaten Räumlichkeiten bekom-
men). Bei der bereits begonnenen Planung des 
Umzuges ist zu berücksichtigen, dass die Be-
rufsschulen bis 18.00 Uhr, andere Schulen bis 
16.00 Uhr Anspruch auf Nutzung von städti-
schen Sportanlagen haben. Wir werden natürlich 
auch bedenken und berücksichtigen, dass die 
eine oder andere Gruppe gar nicht vom Wasser-
turm ins Sportzentrum umziehen will, andere - 
die jetzt nicht im Wasserturm sind - liebend ger-
ne. 

Da gibt es noch viel zu bedenken und zu planen. 
Die Federführung für diese bestimmt nicht leich-
te Arbeit hat unser Geschäftsführer Jan Stein-
metz. 

Die neueste Entwicklung beim Thema ĂReha- 
und Behindertensportñ sieht so aus: Unsere 
diesbezügliche Satzungsänderung ist inzwi-
schen beim AG Wuppertal eingetragen, und die 
Aufnahme in den Behindertensportverband ist 
beantragt. Mal sehen, wie lange das dauert. Da-
nach können wir - d. h. federführend Anja Mart-
schinke-Rasky - mit der konkreten Planung und 
Umsetzung beginnen. Auch für diesen Bereich 
bietet das Sportzentrum ja ideale Möglichkeiten. 

Es ist zwar noch nicht ganz soweit, aber das 
Jahresende naht schon wieder unaufhaltsam. 

Ich möchte daher die Möglichkeit nutzen, mich in 
den letzten Vereinsnachrichten des Jahres 2011 
im Namen des Vorstandes bei allen treuen Mit-
gliedern, bei den Trainern, Übungsleitern und 
vielen Helfern, bei allen Sponsoren, Förderern 
und Freunden herzlich zu bedanken, eine ruhige 
und besinnliche Adventszeit  und im Hinblick auf 
die bevorstehenden großen Veränderungen im 
nächsten Jahr viel Glück und Erfolg zu wün-
schen. 

Euer Vorsitzender VOLKER DECKERT 
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 Ansprechpartner  
Vorsitzender: Volker Deckert Tel.: 02056 - 69353 
  Mail: v-deckert@t-online.de 

Stellvertretender Holger Kocherscheidt Tel.: 02053 ï 48365 
Vorsitzender:  Holger.Kocherscheidt@DeutschePost.de 

Stellvertretende Steffi Hummernbrum  Tel.: 02051 - 604334 
Vorsitzende:  Mail: Steffi.Hummernbrum@gmx.de 

Geschäftsführer: Jan Steinmetz Tel.: 02051 - 809258 
  Mail: jan.steinmetz@axa.de 

Stellvertretender Reiner Hantich Tel.: 02053 - 48644 
Geschäftsführer:  Mail: Reiner.Hantich@freenet.de 

Kassenwart: Günter Stiefeling  Tel.: 0174 - 3038203 
  Mail: g-stiefeling@t-online.de 

Stellvertretender Bruno Berthold Tel.: 02051 - 989410 
Kassenwart:  Mail: bruno.berthold@web.de 

Referent für Öffent- Hartmut Brandenburg Tel.: 02051 - 318477 
lichkeitsarbeit:  Mail: HartmutBrandenburg@t-online.de 

Fit von 0 ï 18: Meike Endemann Tel.: 02051 - 318985 
  Mail: micky2901@aol.com 

Fitness + Anja Martschinke-Rasky Tel.: 02051 - 601482 
Gesundheit:  Mail: vsgamr@web.de 

Fit über 50 + Kurse: Anja Martschinke-Rasky Tel.: 02051 - 601482 
  Mail: vsgamr@web.de 

Basketball: Kenneth Pfüller Tel.: 0212 - 2357747 
  Mail: kennethpfueller@hotmail.de 

Handball: Axel Spitzer  Tel.: 0176 - 80057150 
  Mail: axelspitzer@gmx.de 

Hapkido Susanne Maurer Tel.: 02051 - 53756 
  Mail: susanne.maurer68@gmx.de 

Leichtathletik: Ursula Stiefeling Tel.: 02056 - 60439 
  Mail: U.Stiefeling@gmx.de 

Taekwondo: Christian Geelen Tel.: 02051 - 935098 
  Mail: chrisdaddy@web.de 

Volleyball: Holger Kocherscheidt Tel.: 02053 - 48365 
  Holger.Kocherscheidt@DeutschePost.de 

Ältestenrat + Rüdiger Voth Tel.: 02051 - 52700 
Vereinszeitung:  Mail: ruediger.voth@t-online.de 

Jugend: Ajla Ramovic Tel.: 02051 - 252974 
  Mail: ramovicajla@hotmail.de 

Unfallmeldungen: Susanne Mühlhoff Tel.: 02051 - 81453 
  Mail: suseausv@hotmail.com 

Geschäftsstelle: Carmen Herud + Tel.: 02051 - 252339 
 Margitta Martschinke Mail: info@velberter-sg.de 



 

Konto - und Adressenänderu ngen   

Liebe Vereinsmitglieder, 

Bitte erleichtern Sie unserer Geschäftsstelle 
die Datenpflege, in dem Sie im Bedarfsfall 
diese Seite ausfüllen, heraustrennen und 
anschließend per Post oder Fax an unsere 
Adresse senden. 

Sie können dieses Formular aber auch in 
der 

Geschªftsstelle (Velbert, ĂSporthalle Was-
serturmñ, Kastanienallee 21) in den Brief-
kasten werfen oder dort zu den Geschäfts-
zeiten persönlich abgeben. Selbstverständ-
lich nimmt sie aber auch jeder Übungsleiter 
entgegen. 

 
Velberter Sportgemeinschaft e. V., Postfach 10 10 49, 42510 Velbert 

Telefon + Fax: 0 20 51/25 23 39; E-Mail: info@velberter-sg.de 

#   

Neue Adresse 

Name, Vorname: _________________________________________________________ 

Straße: _________________________________________________________ 

PLZ, Ort: _________________________________________________________ 

gültig ab: _________________________________________________________ 

Neue Bankverbindung 

Kontoinhaber: __________________________________________________________ 

Kontonummer: __________________________________________________________ 

Bankleitzahl: __________________________________________________________ 

Bankinstitut: _________________________________________________________ 

gültig ab: __________________________________________________________ 

_______________________________ ______________________________________ 
(Ort, Datum) (Unterschrift) 
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 Handball  

LIEBE HANDBALLFREUNDE, 

 

nach dem Abgang des ehemaligen Trainers 
Peter Franke werden nun Michael Graedtke 
und sein Vater Harald Graedtke als Trainer-
team versuchen, den Erfolgskurs der Mann-
schaft beizubehalten. Michael Graedtke wird 
als Spielertrainer auch selbst aktiv in das 
Geschehen auf dem Feld eingreifen. Aber 
nicht nur hier hat sich was geändert, mit Ni-
colai Rasky hat die Mannschaft weitere Ver-
stärkung für die kommende Saison. Der 
Rückraum-Allrounder war in den letzten 
Jahren für DJK Winfried-Huttrop am Ball. 
Zudem ergänzen ein paar Spieler aus der A-
Jugend den Kader. Verlassen hingegen ha-
ben die VSG Rechtsaußen Jannis Berger 
und Linksaußen Alexej Padolko. Beide ha-
ben das Trikot des Ligakonkurrenten TVD 
Velbert übergestreift. 

ĂDer gelungene Mix von jungen und wilden 
sowie älteren und erfahrenen Spielern ist 
uns gelungenñ, zeigt sich Trainer Harald 
Graedtke zuversichtlich. Erfahrung können 
die Velberter vor allem in der Torhüterpositi-
on aufweisen. Andreas Kaminski hat sich 
bereit erklärt, noch ein weiteres Jahr ge-
meinsam mit dem jungen Patrick Müller das 
Tor frei zu halten. ĂAls Aufstiegsaspirant 
sind wir in dieser Saison sicherlich nicht zu 
sehen, der wird unter anderen Teams aus-
gespieltñ, so Graedtke. ĂDennoch werden 
wir versuchen, dem einen oder anderen 

Aufstiegskandidaten das Spiel schwer zu 
machen.ñ 

Auf Grund der Sanierung der Sporthalle 
Birth musste ein Großteil der Trainingsein-
heiten leider im Fitnessstudio stattfinden. 
ĂDas ªrgert uns sehr. Zumal uns so ein 
Stück weit die Chance genommen wurde, 
einige taktische und technische Spielzüge 
einzustudierenñ, so Graedtke. 

 

Spielplakat der VSG-Bezirksliga Männer 

Die 1. Damenmannschaft von Axel Spitzer 
und Co Willi Holtzschneider spielt auch in 
diesem Jahr wieder ganz oben mit. Bei der 
männlichen C konnte mit Martin Coenen ein 
neuer Trainer gewonnen werden. 

Vielen Dank an alle Helfer, Eltern, Trainer 
und nicht zuletzt unseren Sponsoren für Ihr 
Engagement. 

Aktuelle Ergebnisse und Tabellen unter  

www.velberter-sg.de 

Mit sportlichem Gruß 

Euer Axel Spitzer 
(Abteilungsleiter Handball) 

http://www.velberter-sg.de/
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Werbung   
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 Leichtathletik  

HALLO, LIEBE VSGôLERINNEN UND VSGôLER! 

Die Saison der 
Leichtathleten 2011 
ist beendet. Bei der 
diesjährigen Welt-
meisterschaft in 
Daegu (Südkorea) 
war leider noch kein 
VSG-Athlet am Start, 
aber wir arbeiten 
dran ;-). Der Bau der 

Leichtathletikanlage 
im neuen Sportzent-

rum hat leider noch nicht begonnen, da die 
notwendigen Erdarbeiten noch nicht abge-
schlossen sind - aber da arbeiten andere 
dran. Vielleicht können wir unsere Vereins-
meisterschaften 2013 ja schon auf einer 
schönen Kunststoffanlage durchführen. In 
diesem Jahr haben jedenfalls viele dran ge-
arbeitet, dass diese Veranstaltung auf unse-
rem altehrwürdigen Wasserturmplatz stattfin-
den konnte. Unsere Abteilungsleiterin Ursula 
Stiefeling lief wieder einmal zur Höchstform 
auf und dirigierte alle Helfer und Teilnehmer 
zu einer gelungenen Veranstaltung. Die Ver-
einsmeister standen zwar schon in der Ta-
gespresse. Aber hier sind sie noch einmal - 
Ehre, wem Ehre gebührt: 

Kiara Pastorelli (W 5), Maja Stocker (W 7), 
Kira Wirkner (W 8), Clara vom Hove (W 10), 
Hanna Boden (W 12), Stina Goldau (W 13), 
Anna-Lena Cardella (W 15), Niklas Winter-
bach (M 5), Simon Hinze (M 6), Mats Goldau 
(M 7), Gianluca Gundlack (M 8), Silas 
Soschinski (M 9), Florian Gojani (M 10), Mau-
rizio Häring (M 11), Dustin Gundlack (M 12), 
Jan Bramekamp (M 15), Niroojan 
Kanagalingham (mJB) waren in den Mehr-
kämpfen siegreich. 

Über 800m gewannen Emilia Moroni (W 7), 
Clara vom Hove (W 10), Stina Goldau (W 
13), Gianluca Gundlack (M 8), Silas 
Soschinski (M 9), Florian Gojani (M 10), Mau-
rizio Häring (M 11), über 1000m siegte Dustin 
Gundlack (M 12). 

Bei unserem offenen Sportfest im Juni konn-
ten wir wie gewohnt die Athleten des ASV 
Tönisheide und der Langenberger SG be-
grüßen. Folgende VSGler kamen dabei auf 
das oberste Treppchen: 

Alexandra El-Jarbi (W 4), Kiara Pastorelli (W 
5), Malu Höpfner (W 7), Michelle Lembke, 
(W 8), Nuran Ott (W 10), Hanna Boden (W 
12), Victoria Best (W 15), Niklas Winterbach 
(M 5), Jona Peters (M 6), Filippo Zimmer-
mann (M 7), Gianluca Gundlack (M 8), Lutz 
Niemarkt (M 9), Cedric Mieden (M 11), Mal-
te Niemarkt, (M 13) und Jan Bramekamp (M 
15). 

Nochmals herzlichen Glückwunsch an Euch, 
aber auch an alle anderen Teilnehmer zu 
den erreichten Leistungen. 

Daneben zog es uns auch manchmal in die 
ĂFerneñ. So waren die VSG-Farben beim 
Himmelfahrtsportfest und beim Sommer-
sportfest in Essen am Hallo, sowie beim 
Mülheimer Tengelmannlauf vertreten. Zum 
Saisonausklang war Tobias Wende mit zwei 
älteren Athleten sogar bis nach Kamen ge-
reist. Alle Ergebnisse aufzuzählen, würde 
hier den Rahmen sprengen. Zum Teil stan-
den sie bereits in der Tagespresse, zum Teil 
kann man sie auch auf unserer Webside im 
Internet nachlesen. Herausheben möchte 
ich allerdings mit Gianluca Gundlack (Schü-
ler D, M 8) einen unserer Jüngsten, der bei 
den Bergischen Mehrkampfmeisterschaften 
für Schüler/innen D+C in Ratingen auf einen 
hervorragenden 5. Platz unter 20 Teilneh-
mern kam. Nur weiter so Gianluca! 

Mittlerweile hat das Herbst- und Wintertrai-
ning begonnen, wo wir uns wieder auf die 
nächste Saison vorbereiten wollen. Eine 
willkommene Abwechslung wird dabei unse-
re Weihnachtsfeier sein, die bereits am 27. 
November stattfinden wird. 

Ich wünsche Euch allen eine schöne Zeit. 

In diesem Sinne 

Euer ULI WEISE 
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Ta ekwondo   

VELBERTER TAEKWONDO SPORTLERIN GEWINNT  WIEDER GOLD FÜR DIE VELBERTER SG BEI 

DER DEUTSCHEN MEISTERSCHAFT DER JUNIOREN (U 21) IN DÜSSELDORF  

Meister-Trainer 
Christian Geelen 
und seine Schüle-
rin Jelena Garidis 
machten sich auf 
um in Düsseldorf 
die DM der U 21 zu 
gewinnen. 

Leider trat die erste 
Gegnerin aus un-

verständlichen 
Gründen nicht an 

(ob sie wohl keine Chance gegen unsere 
kraftstrotzende Jelena gesehen hat?). Im 
Halbfinale traf Jelena auf eine Nachwuchs-
sportlerin aus Bayern. Der Kampf wurde 
beim Stand von 12:0 zum Schutz der bayri-
schen Sportlerin abgebrochen. Im Finale 

schließlich stand Jelena einer Kaderathletin 
aus Hessen gegenüber. Jelena setzte klare 
Treffer, zeigte tolle Techniken und gewann 

klar mit 9: 3. Somit 
heißt die neue Deut-
sche Meisterin der 
Junioren (U 21), Je-
lena Garidis aus Vel-
bert. Mit dem Gewinn 
der U 21 steht nun 
einer Nominierung für 
die Europameister-
schaft 2012 nichts 
mehr im Weg. 

Herzlichen Glückwunsch Jelena, Du stehst 
erst am Anfang einer großen Sportlerinnen-
Karriere. Nutze Deine Chancen! 

CHRISTIAN GEELEN 
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 Hapkido  

LIEBE HAPKIDO-FREUNDE,

so langsam geht 
das Jahr 2011 
schon wieder dem 
Ende zu. 

Dieses Jahr war es 
für unseren Trainer 
Gerd gesundheitlich 
etwas schwierig, 
und er fiel mehrere 
Monate aus, so 
dass wir froh und 
glücklich waren, 

dass unser Co-Trainer Klaus in der Zeit die 
Trainingseinheiten von Gerd übernommen 
hat. Danke Klaus, dass Du uns in dieser Zeit 
so zuverlässig trainiert hast. 

- Ich denke ich spreche da im Sinne der 
ganzen Truppe. 

Durch den Ausfall von Gerd haben wir dann 
natürlich durch Klaus mehr Hwarang Kwan 
Do bzw. funktionelle Selbstverteidigung trai-
niert als Hapkido, und konnten deshalb in 
diesem Jahr noch keine Gürtelprüfung im 
Hapkido ablegen. 

Diese ist aber in Planung und fordert bis da-
hin noch viel Disziplin und Training von al-

len, die sich dieser Prüfung stellen wollen, 
um den Trainingsrückstand im Hapkido wie-
der aufzuholen. 

Unabhängig vom Training haben wir, wie 
auch im letzten Jahr, wieder einen gemütli-
chen Grillnachmittag/-abend mit der Abtei-
lung nebst Familienmitgliedern, wie Partnern 
und Kindern verbracht. Es war wieder sehr 
schön und vor allen Dingen toll, dass auch 
so viele Partner und Kinder mitgekommen 
sind, die mit ihrer Teilnahme auch Ihr Inte-
resse an der Sportart Hapkido und unserer 
Hapkido-Familie zeigten. Bei solchen au-
ßersportlichen Veranstaltungen bleibt auch 
mal Zeit für ein privates Wort, was unsere 
Gemeinschaft bisher immer gefördert hat. 

Wir freuen uns, dass wir mittlerweile wieder 
ein paar junge Leute für unsere Abteilung 
dazugewinnen konnten und unsere Abtei-
lung dadurch langsam aber stetig wächst. 

Wem ich jetzt Lust auf diese Sportart und 
unsere Gemeinschaft gemacht habe, kann 
einfach mal bei unseren Trainingseinheiten 
reinschnuppern. 

Mi. 18.30 ï 20.00 Uhr Halle Fontanestr. - 
Schwerpunkt Hapkido 

Fr. 19.00 ï 20.30 Uhr  Halle Fontanestr. ï 
Schwerpunkt funktionelle Selbstverteidigung 

Mit sportlichem Gruß 

SUSANNE MAURER 
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Volleyball   

BERICHT DER VOLLEYBALLABTEILUNG 

Alarm ï Volleyball-
Nachwuchs  fehlt! 
In Velberter Schulen 
wird fast kein Vol-
leyball mehr ge-
spielt. Dies ist aber 
nicht allein in Vel-
bert so, sondern in-
zwischen ein bun-
desweites Problem. 
In manchen Bezir-
ken in NRW gibt es 

mangels Masse keine Kreisklasse, keine 
Kreisliga und teilweise auch schon keine 
Bezirksklasse mehr. Und so gibt es leider 
auch in der VSG mit Saisonbeginn einige 
Veränderungen und Mannschaftsauflösun-
gen. 

Und auch das Engagement für Trainer hat 
merklich nachgelassen ï egal wie hoch die 
Aufwandsentschädigung ist. Für noch so 
viel Geld sind momentan keine Trainer zu 
bekommen. Hat doch einer Interesse oder 
kennt einer eine(n) ï bitte bei mir melden. 

Doch zunächst möchte ich Euch die Tabel-
lenendstände in der Übersicht zeigen, da im 
letzten VSG-Einblick die Saison 2010/2011 
noch nicht für alle Teams beendet war: 

Team    Platz  Klasse 

¶ Herren   3 (von 8) BL 

¶ Damen 1   5 (von 9) BL 

¶ Damen 2   3 (von 9) BK 

¶ Weibliche U18  7 (von 7) BL 

¶ Weibliche U16  8 (von 9) BL 

¶ Hobby-Mixed 1  4 (von 8) HSt B 

¶ Hobby-Mixed 2  1 (von 8) HSt B 

¶ Hobby-Mixed 3  4 (von 8) HSt B 

¶ Hobby-Mixed 4  7 (von 7) HSt C 

¶ Hobby-Mixed 5  8 (von 8) HSt A 

¶ Hobby-Mixed 6  6 (von 7) HSt C 

Und nun zur neuen Saison 2011/2012: 

Bei den Herren hätten wir vielleicht noch 
zur Not 8 spielfähige Männer melden kön-
nen, aber kein einziger besaß die notwendi-
ge Schiedsrichterlizenz, d.h. wir hätten 
Schiedsrichter teuer einkaufen müssen. 
Folglich haben wir kurzfristig beschlossen 
mit der Langenberger SG eine Spielge-
meinschaft zu machen. Leider war es für 
einen offiziellen Mannschaftsnamen ĂSpiel-
gemeinschaft VSG/LSGñ zu spªt, so dass 
unsere Männer nun unter LSG in der Be-
zirksliga antreten, doch nächste Saison will 
man wieder unter dem VSG-Logo starten. 
Marco Solenski fungiert hier als Spielertrai-
ner. Ein Aufstieg in die Landesliga scheint 
nicht ausgeschlossen ï dieses hohe Ziel hat 
man sich gesteckt ï mal sehen. 

 
Bei den Damen hatten wir 15 Damen 2, 
aber durch berufliche Abgänge nur noch 6 
Damen 1. Es war leider nicht möglich, da-
raus zwei schlagkräftige Teams zu bilden, 
da keiner der D 2 in die D 1 wechseln woll-
te. Zwangsläufig musste ich die D 1 vom 
Spielbetrieb zurückziehen und die D 2 ha-
ben deren Spielplatz in der höheren Be-
zirksliga eingenommen. Den Platz in der 
Bezirksklasse haben wir zurück gegeben. 
Es wird bestimmt nicht leicht, aber das Mi-
nimalziel heißt jetzt erst einmal Klassener-
halt, zumal man ohne Trainer da steht. Die 
übrig gebliebenen 6 jungen Damen der 
ehemaligen D 1 werden jetzt erst einmal bei 
den Mixed aushelfen. 
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So eine Entwicklung ist sehr schade, war 
aber leider nicht zu verhindern. 

Im Jugendbereich sieht es momentan deut-
lich besser aus. Die weibliche U 18 hat ge-
nügend junge Mädels, die nun mit mehr Er-
fahrung in ihre zweite Saison gehen. Immer 
noch sind sie jünger als ihre Gegnerinnen, 
dennoch sollten jetzt auch einige Siege ge-
lingen, wozu wir die Daumen kräftig drü-
cken. 

Die Hobby-Mixed 1 hat sich diese Saison 
mit einigen jüngeren Spielern der ehemali-
gen Mixed 3 verstärkt und geht so zuver-
sichtlich in die neue Saison. In letzter Sai-
son ungeschlagen Meister der Staffel B ï 
dennoch wollte die Hobby-Mixed 2 nicht 
aufsteigen, um weiterhin allen Mitspielern 
das Spielen zu ermöglichen. In der höheren 
Staffel hätten für Siege wahrscheinlich nur 
die erste Sechs spielen dürfen, was den gu-
ten Mannschaftsgeist stark getrübt hätte. 
Die Hobby-Mixed 3 ï letzte Saison noch 
als Hobby-Mixed 5 gestartet ï musste den 
Abstieg aus der Staffel A verkraften. Zwei 
der  zugehörigen Damen haben inzwischen  
gesunden (Volleyball-) Nachwuchs zur Welt 
gebracht. Glückwunsch an Katja und Simo-
ne. Jetzt will man wieder oben mitspielen. 
Die Hobby-Mixed 4 ï ehemals Hobby-
Mixed 6 ï kann sich zumindest zu Beginn 
der Saison noch auf Verstärkung durch die 
Damen der ehemaligen D 1 freuen und will 
dadurch auch einige Siege einfahren. Unse-
re Sonntagstruppe firmiert nun als Hobby-
Mixed 5, nimmt aber ebenso wenig am 
Spielbetrieb teil, wie unsere Hobby-Mixed 6 
(ehemals Hobby-Mixed 4), die neue Mitspie-
ler werben will, um dann nächste Saison 
wieder in den Spielbetrieb einzusteigen. In-
teressenten melden sich bitte bei mir oder 
gehen einfach donnerstags zum Training 
hin. 

Keine Veränderungen gibt es bei den Her-
ren-Hobby und den Damen-Hobby. Alle 
Teams freuen sich über weitere Verstär-
kungen ï einfach hingehen und mitmachen! 

Im Rahmen des Sommerferienspaßpro-
gramms der Stadt Velbert  sind die beiden 
Beachvolleyball-Wochenenden, ausgerich-
tet durch  unsere Beacher Oliver Voß und 
Sven Melzer, leider wegen des schlechten 
Sommerwetters nur gering besucht gewe-
sen. Nächstes Jahr wollen wir einen neuen 
Anlauf mit hoffentlich besserem Wetter wa-
gen. Nur so können wir den dringend  benö-
tigten Nachwuchs für unseren Verein ge-
winnen. 

 

Trotz oft schlechten Wetters im Sommer 
waren immer wieder viele VSG-Volleyballer 
im Velberter Parkbad zum Beachen. Alle 
hoffen auf das neue Sportzentrum, wo wir 
dann auch bei schlechtem Wetter in der 
Halle Beachen können. Hier wurde inzwi-
schen der Grundstein gelegt und die offiziel-
le Eröffnung des Hallenkomplexes ist für 
den 28. September 2012 geplant. 
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Gegen Ende des Jah-
res wollen Moritz und 
Jochen bereits zum 
10. Mal das traditio-
nelle Nikolausturnier 
für die Volleyballju-
gend unter 18 Jahren 

ausrichten. Geplant ist der 08. Dezember. 
Und vielleicht kommt ja auch der Nikolaus 
und hat etwas drin in seinem großen Sack? 

Wo wir schon bei Traditionen sind, da darf 
nicht die Ankündigung zu unserem Neu-
jahrsturnier 2012 am 07. Januar fehlen. 
Bereits das 11. Mal treffen sich Volleyballer 
aus allen Gruppen und auch Gäste aus an-
deren Abteilungen, um in bunt zusammen 
gesetzten Teams mit viel Spaß gemeinsam 
Volleyball zu spielen. Hinterher sind alle 
immer etwas müde, aber bei einem gemütli-
chen Plausch mit gewissen Kaltgetränken 
lässt man den Abend gemütlich ausklingeln 
und alle freuen sich schon wieder auf das 
nächste Turnier. Die Einladung an alle Vol-
leyballer über 18 Jahre, aber auch an Mit-
glieder der anderen Abteilungen, findet Ihr 
im Anschluss. 

Und nun einige Worte in eigener Sache: Am 
15. März 2012 findet die Mitgliederver-
sammlung der VSG statt. Inzwischen dürfte 
allen bekannt sein, dass ich dann den Ver-
einsvorsitz übernehmen soll. So sehr ich 
mich auf diese neue schwierige, aber reiz-
volle Aufgabe freue, umso trau-
riger bin ich, dass sich noch 
kein Nachfolger für die Vol-
leyballabteilung gefunden hat. 
Hier werden wir gemeinsam die 
nächsten Wochen noch inten-
siv suchen müssen. Egal, ob 
Kassenverwaltung, Spielerpäs-
se, Schiedsrichterlizenzen, Hallenbelegung, 
Übungsleiterlehrgänge, Planungen beim 
Sportzentrum, Internetseite, usw. ï es gibt 
genügend kleinere Aufgaben, die zu über-
nehmen sind. Meine Bitte deshalb an alle 

Volleyballer: je mehr Leute bereit sind, sich 
ehrenamtlich zu engagieren, desto geringer 
ist die Arbeitsbelastung für den Einzelnen 
und desto leichter findet sich eine Person 
als neuer Abteilungsleiter mit einem starken 
Team hinter sich. Also, freiwillige Mithelfer 
bitte dringend bei mir melden. Bitte folgt 
auch der Einladung zur Abteilungsversamm-
lung und wählt einen neuen Abteilungsleiter 
ï es darf gern auch eine Frau sein! Ich wer-
de Euch natürlich auch weiter hilfereich zur 
Seite stehen. 

Zum Schluss wie immer der Dank an alle 
Übungsleiter, Mannschaftsverantwortliche, 
Schieds- und Linienrichter und natürlich 
auch die Fahrdienst-Eltern. Ein besonderer 
Dank gilt diesmal aber an Marina Unruh und 
meine Tochter Sandra. Marina konnte die 
Doppelbelastung als Spielertrainerin in 
Nordrath und Trainerin der Hobby-Mixed 3 
aus beruflichen Gründen nicht länger fort-
führen. Danke für Deine erfolgreiche Arbeit 
und alles Gute für die Zukunft. Da ich mo-
mentan keinen Stellvertreter habe, ist Sand-
ra während meiner Urlaube als stellvertre-
tende Abteilungsleiterin eingesprungen. Sie 
musste ins kalte Wasser springen und hat 
ihre Sache sehr gut gemacht ï ganz lieben 
Dank dafür. 

Ich wünsche allen Vol-
leyballerinas und Volley-
ballern eine erfolgreiche 
Saison ohne Verletzun-
gen und bereits heute 
eine besinnliche Ad-
ventszeit. Wir sehen 
uns beim Neujahrstur-
nier 2012! 

Liebe Grüße, Euer 
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1. VSG-BEACHVOLLEYBALL-MEISTERSCHAFT 

Waren das verregnete Sommerferien! Auch 
die für den 14.08. geplante 1. VSG-
Beachvolleyball-Meisterschaft für Männer-
Duos fiel wegen Dauerregens leider aus. 
Am 11.09. startete der zweite Versuch mit 6 
spielwütigen Männer-Duos, doch während 
beim Aufbauen die Sonne noch schien, so 
regnete es pünktlich zu Spielbeginn wieder.  

 

Diesmal lies man sich nicht unterkriegen, 
auch wenn mit zunehmender Spielzeit Tri-
kots und Hosen immer nasser, sandiger und 
schwerer wurden und das Springen und 
Laufen im Sand ganz schön ermüdete. 
Doch einige nicht regenscheue Mädels feu-
erten die Männer immer wieder zu spekta-
kulären Ballwechseln an und zwischendurch 
gab es reichlich Stärkung in flüssiger und 
fester Form unter dem vor dem Regen zu-
mindest kurzfristig schützenden Pavillon.  

Gespielt wurde im sogenannten Double-
Out-Verfahren, d.h. die Verlierer eines 
Spiels kommen in die Verliererrunde, die 
Gewinner in die Siegerrunde. Und wer dann 
ein zweites mal verliert, scheidet ganz aus. 
Am Ende nach vielen packenden und zum 
Teil auch sehr engen Matches gewannen 
nicht ganz unerwartet unsere ĂProfisñ Oliver 
+ Sven, knapper Sieger im Endspiel gegen 
Michael + Ruben. Im Spiel um Platz 3 ge-
wannen Markus + Thomas gegen Löwe + 
Martin. Auf den Plätzen folgten Marco + 
Chris und Fabian + Armin. 

 

 

Nächstes Jahr wollen wir die VSG-
Beachvolleyball-Meisterschaften ausdehnen 
auf einen größeren Kreis, d.h. z.B. Frauen-
Duos, Quatro-Mixed, oder, oder, oder é. 

Ein herzliches Danke Schön an Oliver, der 
die tolle Idee hatte und für die Spielorgani-
sation verantwortlich war. Alle hatten viel 
Spaß und freuen sich auf 2012. 

Liebe Grüße, Euer 
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LIEBE BASKETBALLFREUNDE, 

Die neue Saison der 
Basketballer im Se-
niorenbereich steht 
unter dem Motto 
Umbruch und neue 
Ziele. Nach dem 
Scheitern des Aben-
teuers unserer 1. 
Herren in der höchs-
ten Amateurspiel-
klasse, der 1. Regi-
onalliga, dass sich 

durch Trainer- und häufige Spielerwechsel 
auszeichnete und an deren Ende der Ab-
stieg ohne Sieg stand, gilt es nun einen 
Neuaufbau in der 2. Regionalliga zu starten. 
Aus der Ăaltenñ Mannschaft blieben lediglich 
die Routiniers und langjährigen Velberter 
Ken Pfüller und Timo Nitschmann sowie Jo-
nathan Arnold, Pascal Alt und Mustafa Al-
Baghdadi dabei. Nicht mehr im Kader steht 
auch unser amerikanischer Top-Scorer der 
letzten Jahre, Patrick Carney. Er ist mittler-
weile Profi geworden und spielt nun bei den 
ETB Wohnbau Baskets Essen in der 2. 
Bundesliga, wozu wir Ihm viel Erfolg wün-
schen. Der Neuanfang wird von einem neu-
en Trainer gestaltet. Dazu konnte mit Rob 
Benjamins ein erfahrener Mann verpflichtet 
werden, der zuvor die Damen des VSTV 
Wuppertal an die Spitze der Regionalliga 
und zum WBV-Pokalsieg geführt hatte. In 
den ersten Spielen hat die Mannschaft ge-
zeigt, dass man in der sehr ausgeglichenen 
2. Regionalliga mithalten kann, obwohl viele 
Spieler vorher noch nicht auf diesem Niveau 
spielten. Als Saisonziel gilt der Klassener-
halt. 

Durchmarsch in der letzten Saison und dem 
damit verbundenem erneuten Aufstieg in die 
Regionalliga ist auch bei den 1.Damen der 
Klassenerhalt das Saisonziel. Dank einer 
tollen Mannschaftsleistung und einer guten 
Mischung aus Routiniers und jungen Talen-
ten gelang unter Trainer Dragan Ciric der 
größte sportliche Erfolg der Baskets-Damen. 

Doch auch in dieser Mannschaft gibt es ei-
nen Umbruch: Mit Janine Baumgartner und 
Sandra Lieske verließen zwei zuverlässige 
Stützen die Mannschaft. Beide Damen ge-
hen studienbedingt für ein Jahr nach Austra-
lien. Neu im Kader sind neben zwei Rück-
kehrerinnen Yvonne Rohleder (Babypause) 
und Kathrin Meyer (zurück aus der Schweiz) 
mit Sara Wawreczko und Friederike Kögler 
auch zwei Damen aus der 2.Mannschaft 
denen Coach Ciric das Vertrauen schenkt, 
den Sprung zu schaffen. Mit Mirjia 
Bartosiewicz und der US-Amerikanerin Ste-
phanie Babij, die sich auch in den Velberter-
Trainerstab einreiht, gibt es auch zwei Ărich-
tigeñ Neuzugªnge bei den Damen. Die ers-
ten Saisonspiele haben gezeigt, dass man 
durchaus in der Regionalliga mithalten kann, 
aber auch, dass der Klassenerhalt kein 
Selbstläufer wird. 

Die Herren 2 gehen in fast unveränderter 
Besetzung in die neue Saison. Unter Trainer 
Rob Benjamins soll nun endlich im zweiten 
Anlauf der Aufstieg in die Landesliga glü-
cken. Nach zwei Spieltagen ist die Mann-
schaft sportlich ungeschlagen, setzte sich 
zuletzt gegen den zweiten Favoriten (Bar-
men 2) knapp durch. Allerdings wurde der 
erste Saisonsieg nach einem Formfehler am 
grünen Tisch gegen die Baskets gewertet. 
Dennoch ist die Mannschaft ein heißer Kan-
didat auf den Aufstieg: Viele dynamische 
und athletische Spieler, die zudem tech-
nisch hervorragend spielen, sollten in dieser 
Saison den Titel einfahren. 

Die Damen 2 haben unter der neuen Traine-
rin Stephanie Babij große Fortschritte ge-
macht und ihr erstes Saisonspiel in der 
Kreisliga gegen den Kreisrivalen aus Hilden 
deutlich gewonnen. Die Herren 3, ebenfalls 
Kreisliga, haben nach einer unglücklichen 
Niederlage in Erkrath zuletzt den Punktelie-
feranten der Liga (Langenfeld 4) mit 130:9 
!!! nach Hause geschickt. 

Im Jugendbereich haben sich die Baskets 
für diese Saison einiges vorgenommen, um  
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Versäumnisse aus 
den letzten Jahren 
nachzuholen. Erst-
mals gibt es eine 

Basketball-
Akademie. Die Idee 
geht noch auf den 
ehemaligen Trainer 
der Herren, Chris 
Kyriasoglou, zurück: 
In Kleingruppen von 
maximal zehn Kin-

dern/Jugendlichen erhalten unsere Nach-
wuchsspieler gezielte Einzelförderung. 
Gleichzeitig forcieren wir die Zusammenar-
beit mit Clubs aus den Nachbarstädten ï 
dem TB Wülfrath und Mettmann Sport. So 
können wir die Stärken der einzelnen Clubs 
besser nutzen. Mettmann beispielsweise hat 
in fast allen Altersgruppen Mannschaften in 
der Ober- oder Regionalliga. Da ĂAufstiegeñ 
im Jugendbereich äußerst kompliziert funk-
tionieren ï man muss als Verein Punkte 
sammeln, die wiederum von der Platzierung 
der einzelnen Jugendmannschaften in den 
jeweiligen Ligen abhängen ï ist eine Koope-
ration sinnvoll. Jugendspieler aus Velbert 
können so zum Beispiel mit einer Doppelli-
zenz in Mettmann hochklassig spielen und 
gleichzeitig für uns in der Kreisliga antreten. 
So haben unsere Talente die Möglichkeit, 
sich mit gleichstarken oder besseren Alters-
genossen zu messen und sich so weiterzu-
entwickeln. Gleichzeitig bieten die Baskets 
Talenten aus Mettmann die Chance, in un-
serer Regionalliga-Mannschaft zu trainieren. 
Der TB Wülfrath wiederum hat eine recht 
gute Jugendarbeit im weiblichen Bereich ï 
einem Bereich, in dem wir in Velbert noch 
am Anfang stehen. Auch hier lohnt sich die 
Zusammenarbeit. 

Insgesamt stehen wir im Jugendbereich vor 
einer interessanten Saison. Die U10 und 
U12 ï beide trainiert von Marc Hornscheidt 
und Daniela Krizanovic ï sind stark besetzt. 
Und das nicht nur vom Talent. Die beiden 

Coaches können aus dem Vollen schöpfen, 
weil viele Kinder in diesem Alter Basketball 
spielen wollen. 

Gleiches gilt für die U14, im dritten Jahr in 
Folge trainiert von Sebastian Wischnewsky. 
Auch er hat vor jedem Spiel die Qual der 
Wahl, da er mehr Spieler als Plätze (12) zur 
Verfügung hat. 

Die wohl zahlenmäßig größte Mannschaft 
stellt in diesem Jahr die U16. Coach Warren 
Freeman ï der neue Amerikaner der ersten 
Herren ï zählt bei seinen Trainings regel-
mäßig mehr als 20 Jugendliche. Derzeit su-
chen wir nach einer zusätzlichen Hallenzeit, 
um die Gruppe zu teilen. 

Die U18 schließlich, ebenfalls von Warren 
trainiert, ist in diesem Jahr wieder etwas 
stärker besetzt. Außerdem nehmen drei 
Spieler bereits regelmäßig am Training der 
Herren 3 teil, um sich an die Spielweise im 
Seniorenbereich zu gewöhnen. 

Mehr Zuspruch könnten unsere beiden Ju-
gendteams vertragen, die noch nicht am Li-
gabetrieb teilnehmen: Da wäre zum einen 
die U8, um die sich Stephanie Babij und 
Andrea Tonscheidt kümmern. Hier lernen 
die Kleinen spielerisch, sich zu bewegen, 
die Angst vor dem Ball zu verlieren und sich 
in der Gruppe zu betätigen. Ebenfalls noch 
Platz nach oben hat die Mädchengruppe, 
die ein Mal pro Woche auch von Stephanie 
gecoacht wird. 

Neben diesen Aktivitäten bemühen wir uns 
auch um Präsenz im Velberter Schulsport. 
Sebastian Wischnewsky leitet eine AG am 
Nikolaus-Ehlen-Gymnasium, am Geschwis-
ter-Scholl-Gymnasium wird voraussichtlich 
eine AG unter der Leitung von Rob Benja-
mins eingerichtet. 

Alles in allem blicken wir auf eine spannen-
de Saison und hoffen vor allem auf zahlrei-
che Zuschauer bei unseren Heimspielen. 

Eure SASCHA DÖRING UND GERD BUCHOLSKI 
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HEY LEUTE, 

ich bin die neue 
VSG-Jugendwartin 

und spiele Volley-
ball. 

Besonders wichtig 
ist es für mich, die 
gesamte VSG-
Jugend aus allen 
Abteilungen zu in-
tegrieren und dass 
man auch außer-
halb der Trainings-

zeiten gemeinsam Spaß hat! 

Wenn ihr Ideen habt, was wir zusammen 
unternehmen könnten, meldet euch bei mir! 
Mein Team und ich sind schon gespannt auf 
eure Vorschläge und freuen uns schon 
drauf, viele coole Ausflüge und Partys mit 
euch zu verbringen! 

Ach so ja, wer gehört denn noch zum neuen 
Team: 

Lena Baakes vom 
Turnen kennt Ihr ja 
schon ï sie ist meine 
Stellvertreterin. 

Aus dem alten Ju-
gendausschuss sind 
weiterhin dabei Sand-
ra Kocherscheidt (Vol-
leyball) und Dominik 
Zimmer (Turnen). 

Neu hinzugekommen 
sind jetzt Naomi Debus (Volleyball), Annika 
Heinemann (Volleyball) und Josip Suġiĺ 
(Handball).  

Leider konnten wir niemanden aus den Ab-
teilungen Basketball, Leichtathletik, Hapkido 
und Taekwondo gewinnen bei uns mitzu-
machen. Aber, wenn Ihr dennoch Lust habt, 
sprecht uns an ï wir freuen uns auf jede 
Unterstützung. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei meiner 
Vorgängerin Kerstin Förster für die jahre-
lange hervorragende Jugendarbeit bedan-
ken. 

Und hier die aktuellen Mitglieder im VSG-
Jugendausschuss: 

         
Sandra Kocherscheidt Dominik Zimmer 

         
Naomi Debus Annika Heinemann 

 
Josip Suġiĺ 

Dieses Jahr am 17. September hat die 
VSG-Jugend fleißig beim sonnigen Velber-
ter Schlangenfest mitgemacht. 
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Mit der tatkräftigen Unterstützung der Vol- leyballerinnen Jessica, Katharina, Nadine 
und Madita haben Naomi und Ajla die Ge-
sichter zahlreicher Kinder bemalt und denen 
ein Lächeln aufs Gesicht gezaubert. 

Für 2012 sind erstmalig eine Skifreizeit für 
die Osterferien und eine große Party in Pla-
nung. Infozettel werden demnächst verteilt. 

Ganz liebe Grüße 

AJLA 
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 Weihnachtsfeiern  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Herzliche Einladung zum traditionellen  
 Weihnachtskegeln unserer Altersriege  

 am Montag, den 27.12.2011, 11.00 �± 14.00 Uhr im 

 �5�H�V�W�D�X�U�D�Q�W���Ä�+�D�X�V���7�R�Q�V�F�K�H�L�G�W�³�����1�H�Y�L�J�H�V�H�U���6�W�U�������������9�Hlbert 

 Ab 14.00 Uhr Erbsensuppen - Essen 
 Anmeldung nicht erforderlich 

 Gut Holz! Euer Rolf Hummernbrum 

Einladung zur 

Jahresabschlussfeier der 

am Mittwoch, den 14.12. 2011, um 18.00 Uhr 
in der Gaststätte �Ä�=�X�P���$�O�W�J�H�V�H�O�O�H�Q�³ 

Oststr. 35, 42551 Velbert 

Zur diesjährigen Jahresabschlussfeier der Mittwochs-Gymnastik sind alle aktiven und 

passiven Frauen der Gruppe von Christel Wagner wieder herzlich eingeladen. 

Bitte meldet Euch rechtzeitig bei Christel Wagner unter Tel.: 02051/22575 an. 


